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Herzlich willkommen, 
 

zu den Heimspielen des ETSV Witten. Auch in der neuen Spielzeit möchte Sie, liebe 
Zuschauer, das Oberliga-Journal wieder mit Informationen rund um den ETSV 
versorgen. Wie immer gibt es Informationen über unsere 5 Seniorenmannschaften, 
mit dem Schwerpunkt 1te und 2te Damenmannschaft, aber auch mit gelegentlichen 
Informationen über unsere Jugendmannschaften. 
Heute findet lediglich die Partie unserer Oberliga-Damen gegen den Gast aus 
Hohne/Lengerich statt. Vor und nach der Begegnung treten unsere Jugendmann-
schaften (mD, mE, wE und wA) an, unsere übrigen Seniorenteams spiel(t)en 
auswärts.  
 
Unsere 1te Damenmannschaft bestreitet heute ein „Kellerduell“ . Beide 
Mannschaften befinden sich nach 3 sieglosen Spielen mit 0:6 Punkten am 
Tabellenende wieder; der 14te empfängt den 15ten. Im Vordergrund für unser Team 
stehen daher in erster Linie 2 Punkte, die Qualität des Spiels dürfte dabei 
nebensächlich sein, schließlich gilt es nicht schon früh im tiefen Abstiegssumpf zu 
versinken. 
 
Auch unsere 2te Damenmannschaft ist in der bisherigen Landesliga-Saison noch 
ohne Sieg, allerdings kann man hier sicherlich bei 2 Unentschieden aus 2 Spielen von 
einem ordentlichen Start sprechen, zumal der Kader beim zweiten Spiel doch arg 
dezimiert war. Gestern musste die Müller/Odelga-Truppe beim HC TuRa Bergkamen 
antreten, die bisher noch verlustpunktfrei sind bzw. hoffentlich waren ….. 
 
Den bisher einzigen ETSV-Sieg in dieser Saison konnte die 3te Damenmannschaft 
einfahren und bekleidet aktuell nach einer Niederlage und einem Sieg einen 
Mittelfeldplatz in der Kreisliga. Die unnötige Niederlage am ersten Spieltag 
verhinderte den optimalen Start der Quasdorf-Sieben. Heute hat man beim 
Tabellenletzten, HSV Recklinghausen, sicherlich gute Chancen weitere Pluspunkte 
zu sammeln. 
 
2 Niederlagen musste die 4te Damenmannschaft bisher einstecken, die knappe 
Niederlage vom letzten Wochenende macht jedoch Mut, dass gestern im Spiel bei der 
DJK TuS Rotthausen die/der erste(n) Punkt(e) eingefahren werden konnte.  
 
Ebenfalls mit 2 Niederlagen in die Saison ist unsere Herrenmannschaft in der 3. 
Kreisklasse gestartet. Viel schlimmer als diese Niederlagen war jedoch die schlimme 
Verletzung von „Heidi“. Er hat sich im ersten Spiel einen Rippenbruch zugezogen 
und fällt wohl bis Ende des Jahres aus. Um 18:00 Uhr tritt das Team heute bei der SG 
Suderwich 2 an und hofft auf ein erstes Erfolgserlebnis. 
  
Wir wünschen all unseren Mannschaften viel Erfolg, begrüßen die Gastmannschaften 
recht herzlich, bedanken uns bei den Zuschauern für ihr Interesse und hoffen auf die 
Unterstützung unserer Fans, möglichst bei allen Spielen.  
 
Redaktion Oberliga-Journal 

 



Oberliga Frauen 
 

ETSV Witten – HSG Hohne/Lengerich 
 

Informationen zum Spiel: Wie bereits erwähnt, erwartet die Zuschauer in der 
Kreissporthalle heute ein Kellerduell. Der Verlierer dieser Partie dürfte seine 
Anwartschaft auf einen Abstiegsplatz, auch zu diesem frühen Zeitpunkt in der Saison,  
sicherlich bekräftigen. Schließlich muss man früh genug mit dem Punktesammeln 
beginnen, da in dieser Saison wohl bis zu 5 Mannschaften absteigen können. So 
stehen für den ETSV so etwas wie die Wochen der Wahrheit an. Nach dem Spiel 
gegen Hohne/Lengerich treten unsere Damen zum Nachbarschaftsduell bei der 
ebenfalls noch sieglosen HSG Herdecke/Ende an. Will man den Saisonstart nicht 
komplett in den Sand setzen und sich von den unteren Regionen der Tabelle ein 
wenig entfernen, sind eigentlich mind. 3 Punkte aus diesen beiden Begegnungen 
Pflicht. 
Trotz der 3 Niederlagen, darf man aber auch im Umfeld nicht hoffnungslos sein, Zum 
einen zeigten die knappen Niederlagen, dass man durchaus mithalten konnte und zum 
anderen darf man auch nicht vergessen, dass der Kader zur Zeit ziemlich ausgedünnt 
ist. Daher kann man sich den Worten von Spielertrainerin A. Kleebach „ im letzten 
Jahr lief es zu Beginn richtig gut und am Ende hatten wir das große Pech mit den 
Verletzungen - vielleicht ist es diesmal genau anders 'rum“ durchaus anschließen. Es 
gilt heute die Nervosität abzulegen und Fehler zu minimieren, um dieses wichtige 
Spiel zu gewinnen, einen Schönheitspreis gib es sicher nicht. 
Unser Gast musste ebenso wie der ETSV eine Niederlage in Menden-Lendringsen 
(29:25) einstecken, zudem verlor man zu Hause gegen Verl (18:37) und Coesfeld 
(28:31). Somit steht für den heutigen Gegner das Spiel unter den gleichen Vorzeichen 
und man wird versuchen ein erstes Erfolgserlebnis zu erzielen. 
In der letzten Saison gewann der ETSV zu Hause mit 28:20, auswärts setzte es eine 
26/25 Niederlage 
 

Die Lage in der Liga: Schafft der ETSV den ersten Sieg ??? 
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Aufstellung 

ETSV Witten  
 
 

Name Nr. Tore davon: 7m 
Nadine Schimm 1   
Patricia Lemke  verletzt  
Nicole Misterek 12   
    
Julia Unkel 13 verletzt  
Wiebke Harder  Aufbauphase  
Eva Steinbeck 2   
Frederike Meyer 6   
Julia Rehkopp 18   
Sonja Kania  Babypause  
Charline Barnhusen 10   
Alexandra Kleebach 14   
Andrea Selbach 8 reaktiviert  
Maren Schwarzelmüller 9 schwanger  
Bianca Richter 8 verletzt  
Frederike Bauer 7   
Christin Sander 11   
Martina Reschke 4   
Andrea Rüwald 5   
Trainerin: A. Kleebach    
   

 
Endergebnis 

 
ETSV Witten – HSG Hohne/Lengerich   ____ - ____  (____ - ____)  

 
 

weitere Endergebnisse vom Samstag / Sonntag 
 

D2: HC TuRa Bergkamen - ETSV Witten II   ____ - ____  (____ - ____) 

D3: HSV Recklinghausen - ETSV Witten III   ____ - ____  (____ - ____) 

D4: DJK TuS Rotthausen II – ETSV Witten IV   ____ - ____  (____ - ____) 

H: SG Suderwich II - ETSV Witten   ____ - ____  (____ - ____) 

 
 
 
 
 



 

HSG Menden-Lendringsen - ETSV Witten 28:24 (15:15)  
Bericht aus der WAZ  vom 21.09.2009  

 

15-Minuten-"Auszeit 
 
Witten bricht in Menden nach starker erster Hälfte ein und verliert mit 24:28. Neue 
Torhüterin verpflichtet. 
 
Über weite Strecken bot Damen-Oberligist ETSV Witten bei der HSG Menden-

Lendringsen eine richtig starke Leistung, war auf dem Weg zum ersten Erfolgserlebnis. 

Doch dann gab's ein 15-minütiges Leistungsloch, aus dem die Kleebach-Sieben nicht 

mehr herausfand und eine 24:28 (15:15)-Niederlage einstecken musste. „Den Grund für 

den Einbruch suche ich immer noch”, meinte Spielertrainerin Alex Kleebach am Tag nach 

der unnötigen Niederlage. 

In der ersten Halbzeit zeigten die ETSV-Damen ihre bislang beste Leistung, waren mehr 

als ebenbürtig und gingen folgerichtig auch mit einem 15:15-Remis in die Kabine. „Da 

haben wir uns dann gesagt, dass wir genauso weitermachen wollen”, so Kleebach. Heraus 

kam allerdings die totale Kehrtwende: In den ersten 15 Minuten nach dem Wechsel gelang 

den Wittenerinnen nur ein einziges Törchen - und angesichts des 16:23-Rückstandes „war 

es dann auch schon zu spät”, wie Kleebach befand. Die Aufholjagd der Gäste scheiterte 

daran, dass ihnen schlichtweg die Zeit davonlief. „Wir haben uns verzettelt, nur noch 

Einzelaktionen versucht.”  

Kleebach weiter: „So einen Start hat sich natürlich niemand gewünscht.” Ihre Hoffnung: 

„Im letzten Jahr lief es zu Beginn richtig gut und am Ende hatten wir das große Pech mit 

den Verletzungen - vielleicht ist es diesmal genau anders 'rum”, so die 35-Jährige.  

Versucht hatte sie im Vorfeld alles - vor allem in Sachen Personal. Gerade rechtzeitig 

gelang es dem ETSV, mit Nicole Misterek (ehemals HSC Eintracht Recklinghausen) eine 

neue Torhüterin spielberechtigt zu bekommen, „die ihre Sache zum Einstand sehr gut 

gemacht hat.” Zudem sprang ein weiteres Mal die eigentlich schon „pensionierte” Andrea 

Selbach ein, weil auch Julia Rehkopp wegen ihres Pferdekusses nicht einsatzfähig war. 

Unterm Strich aber gab's die dritte Niederlage - und erstmal einen Stammplatz in der 

Kellerregion.  

 
ETSV: Misterek, Schimm; Sander, Barnhusen, Kleebach (6), Meyer (1), Selbach (1), 

Bauer (8/1), Steinbeck, Reschke (2), Gesenhues (5).  

 
 

 



                  Die Handballabteilung des ETSV – Witten 
bedankt sich bei ihren Sponsoren 

       

            

           

               



                          

 

   Lutherstraße 28 58452 Witten Tel. 02302 / 91070-0  Fax 02302 / 91070-70     
 

 
 

 
 

 
 
 

 
Wir möchten Sie bitten, diese Unternehmen bei Ihrer nächsten 
Kaufentscheidung zu berücksichtigen. 
 
Sollten auch Sie Interesse am Sponsoring haben, wenden Sie sich bitte an unsere 
Marketing-Abteilung (marketing@etsv-witten.com), oder an die Abteilungsleiterin 
Gesche Jacob-Heyer. 
 
Ferner bedanken wir uns bei allen ehrenamtlichen Helfern, die den ETSV 
unterstützen.  
 
Viel Spaß beim Handball wünscht die Redaktion vom Oberliga-Journal. 
 

   
Restaurant da Franco 

Meesmannstr. 56 
58456 Witten 
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